
  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M01 
 
Priorität: mittel 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Bauschutt, Schrott oder Müll aus dem Gewässer entfernen. Typ DWA 

S13 
Typ ID: 
71_06 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung der Gewässergüte / Vitalisierung Gewässer 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Müll aus Gewässer entfernen (km 0,5 bis 0,8)  
Grünabfälle aus Uferbereich entfernen (km 14,1 und km 21,0) 
Bauschutt aus Gewässer entfernen (km 35,85 und km 36,75) 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja          nein   welche:  
FFH-Gebiet „Stepenitz (DE 2738-302), SPA „Unteres Elbtal (DE 3036-401), NSG 
„Stepenitz“ (km 17,27 – 82,3), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz (km17,2 – 
70,1) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja       x     nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

7,3 km 

Landkreis/ Gemeinde: PR/Wittenberge; PR/Perleberg; PR/Groß Pankow (Prignitz) 

Gemarkung: Wittenberge; Groß Linde; Wolfshagen 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück: 12,6;  

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca. 3.000 Euro   / - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

K. Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M02 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
gewässertypische Makrophytenvegetation fördern  
(z.B. Röhrichtpflanzungen) 

Typ DWA 
S8, U8 

Typ ID: 
73_07 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Vitalisierung der Sohle / Ufer  
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Röhricht entwickeln auf Schwimmpontons (1Stk/100m) (10m lang) von Stat. km 
0,1 bis 0,6  
Röhricht entwickeln Stat. km 12,73 bis 15,6 
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja          nein   welche:  
 
SPA „Unteres Elbtal“ (km 1,2 – 13), LSG „Brandenburgische Elbtalaue“ (km 1,2 – 
13), FFH-Gebiet „Untere Stepenitzniederung und Jeetzbach“ (km 3,2 – 12,9), Bdm 
ID 111533 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x  Ja            nein   welche:  
 
hydraulische Leistungsfähigkeit des Abflussprofils muss überprüft werden.  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
Verbesserung LRT 3260 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

3,37 km 

Landkreis/ Gemeinde: PR/Wittenberge; PR/Perleberg 

Gemarkung: Wittenberge; Perleberg 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca. 4.000 Euro   / sehr gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

Erhöhter Unterhaltungsaufwand 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

K. Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M03 
 
Priorität: gering 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Sonstige Maßnahmen zur Gewährleistung des erforderlichen 
Mindestwasserabfluss 

Typ ID: 
61_09 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung Wasserhaushalt 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Prüfung auf wasserrechtliche Erlaubnis zur Wasserentnahme (Stat. 4,495 – 4,5). 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche: 

SPA „Unteres Elbtal“ (km 1,2 – 13), LSG „Brandenburgische Elbtalaue“ (km 1,2 – 13), FFH-
Gebiet „Untere Stepenitzniederung und Jeetzbach“ (km 3,2 – 12,9) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

      Ja      x    nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Verbesserung und Förderung LRT 3260 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 

Landkreis/ Gemeinde: PR/Putlitz 

Gemarkung: Lockstädt 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück:  , 60 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

k. Auswirkung 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

K. Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M05 
 
Priorität: mittel 
 

 

  

  

 



Bezeichnung der 
Maßnahme 

Gewässerentwicklungskorridor ausweisen  
Flächenerwerb für Entwicklungskorridor  
 

Typ ID: 
70_01 
70_02 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen zur Förderung eigendynamischer Entwicklung (Land) 
 

 
Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Im Rahmen der Förderung einer eigendynamischen Entwicklung ist ein 45m 
breiter Entwicklungskorridor (km 1,36 bis km 12,5; km 17,6 bis 20,5) beidseitig 
auszuweisen und zu erwerben. 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja          nein   welche:  
landwirtschaftlich genutzte Flächen, FFH-Gebiet „Untere Stepenitzniederung und 
Jeetzbach“ (km 3,2 – 12,9), FFH „Stepenitz (km 17,3 – 82,2), SPA „Unteres Elbtal“ 
(km 1,2 – 13), LSG „Brandenburgische Elbtalaue“ (km 1,2 – 13), LSG 
„Weinberge/Golmerberg“ (km 15 – 21,2), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz 
(km 17,2 – 70,1), Bdm-Verdachtsflächen, Baudenkmal Historischer Übergang km 
3,2 & km 4,9, Bdm Einzelfund km 7,4 & km 12,5, Bdm in Bearbeitung 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

      Ja     x      nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
Förderung LRT 3260, 6430 und Habitate für Arten des Anhang II (Fische, 
Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
63 ha 

Landkreis/ Gemeinde: PR/Breese; PR/Perleberg 

Gemarkung:Breese;  Perleberg 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Ja.  

Zeithorizont mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca. 710.000 Euro für Grunderwerb ohne Notar- und Vermessungskosten / mäßig 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung Gleichbleibender Unterhaltungsaufwand 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

In der 2. PAG-Sitzung vom 04.06.2012 wurden Bedenken hinsichtlich der Realisierbarkeit 
durch den Kreisbauernverband geäußert. 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M06 
 
Priorität: mittel 
 

 

  

  

 



Bezeichnung der 
Maßnahme 

Strömungslenker einbauen (z.B. Palisaden, Totholz) Typ DWA 
S10 

Typ ID: 
70_06 

Entwicklungsziel / -
strategie 

Strukturverbessernde Maßnahmen zur Förderung eigendynamischer Entwicklung (Ufer) 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Strömungslenker einbauen (Totholzverklauselungen, Baumstubben) (etwa 1 je 
400m)     von km 1,36 bis km 12,50 
                 von km 17,6 bis km 20,5  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   
x    Ja          nein   welche:   
Landwirtsch. Nutzflächen, FFH-Gebiet „Untere Stepenitzniederung und Jeetzbach“ 
(km 3,2 – 12,9), FFH „Stepenitz“ (km 17,3 – 82,2), SPA „Unteres Elbtal“ (km 1,2 – 
13), SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“  (km17,3 – 70,1), LSG 
„Brandenburgische Elbtalaue“ (km 1,2 – 13), NSG „Stepenitz“ (km 17,3 – 70,1), 
LSG „Weinberge/Golmerberg“ (km 15 – 21,2), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-
Stepenitz (km 17,2 – 70,1), Bdm-Verdachtsflächen, Baudenkmal Historischer 
Übergang km 3,2 & km 4,9, Bdm Einzelfund km 7,4 & km 12,5, Bdm in 
Bearbeitung 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x  Ja            nein   welche:  
 
Verringerung des Profils erfordert einen hydraulischen Nachweis zur schadlosen 
Ableitung von Hochwasserabflüssen im Entwicklungskorridor. 
Genehmigungsplanung erforderlich.   

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
Förderung LRT 3260, 6430 und Habitate für Arten des Anhang II (Fische, 
Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

14,04 km  

Landkreis/ Gemeinde:PR/Breese; PR/Perleberg 

Gemarkung: Breese; Perleberg 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Ja.  

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz ca. 30.000 Euro   / sehr gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung Erhöhter Unterhaltungsaufwand (Überwachung notwendig, ggf. Beseitigung von 
Abflusshindernissen). 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

K. Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M07 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Initialpflanzung für standortheimischen Gehölzsaum  Typ DWA 

U10 
Typ ID: 
73_05 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Ufer 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Einseitige Bepflanzung (km 1,36 bis km 8,60) der Ufer- und angrenzenden 
Bereiche mit standorttypischen Gehölzen zur Verbesserung der Habitate im 
Uferbereich. Linke Gewässerseite, Inseln alle 50 m mit 10 Stk. 
Beidseitige Bepflanzung (km 18,4 bis km 18,7; km 20,1 bis km 35,2) der Ufer- und 
angrenzenden Bereiche mit standorttypischen Gehölzen zur Verbesserung der 
Habitate im Uferbereich. Inseln alle 50 m mit 10 Stk. 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja          nein   welche:  
Landwirtsch. Nutzflächen, FFH „Untere Stepenitzniederung und Jeetzbach“ (km 
3,2 – 12,9), FFH „Stepenitz“ (km 17,3 – 82,2), SPA „Unteres Elbtal“ (km 1,2 – 13), 
SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“  (km 17,3 – 70,1), LSG 
„Brandenburgische Elbtalaue“ (km 1,2 – 13), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-
Stepenitz (km 17,2 – 70,1), LSG „Weinberg/Golmerberg (km 15 – 21,2), NSG 
„Stepenitz“ (km 17,3 – 70,1), Bodendenkmäler 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja        x    nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
Förderung LRT 3260, und Habitate für Arten des Anhang II (Fische, Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

22,6 km 

Landkreis/ Gemeinde: PR/Wittenberge; PR/Perleberg; Groß Pankow 

Gemarkung: Wittenberge; Perleberg; Wolfshagen; Seddin 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz Ca. 130.000 Euro / sehr gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

ab Einsetzen der Beschattung (ca. 10 bis 15 Jahre), geringer Aufwand 
 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

In der 2. PAG-Sitzung vom 04.06.2012 wurden Bedenken hinsichtlich des zu erwartenden 
Biberfraßes geäußert 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 
GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-

  OWK: Stepenitz (5914_211) Nr. der Maßnahme: M08 
 

 

  

  

 



Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

standortheimischen Gehölzsaum ergänzen  
(z.B. durch zweite Reihe) 

Typ DWA 
U8 

Typ ID: 
73_06 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Ufer 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Ergänzen der vorhandenen Gehölze am Ufer durch standorttypische Bepflanzung 
Inseln alle 100 m mit 10 Stk. (km 8,6 bis km 11,80). 
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja          nein   welche:  
Landwirtsch. Nutzflächen, FFH „Untere Stepenitzniederung und Jeetzbach“ (km 
3,2 – 12,9), SPA „Unteres Elbtal“ (km 1,2 – 13), LSG „Brandenburgische 
Elbtalaue“ (km 1,2 – 13) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja        x    nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
Förderung LRT 3260, und Habitate für Arten des Anhang II (Fische, Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
3,2 km 

Landkreis/ Gemeinde: PR/Perleberg 

Gemarkung: Perleberg 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

Ca. 8.000 Euro 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

ab Einsetzen einer kompletten Gewässerbeschattung (ca. 10 bis 15 Jahre), 
geringerer Aufwand 
 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

In der 2. PAG-Sitzung vom 04.06.2012 wurden Bedenken hinsichtlich des zu erwartenden 
Biberfraßes geäußert 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M09 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Konzeptionelle Maßnahme – Erstellung von Konzepten / Studien / 
Gutachten 

Typ ID: 
501 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Herstellung von Altläufen im Nebenschluss gemäß Altlauf ALK (Kompensation 
Ortsumfahrung Breese) 
 
 Beschreibung der 

Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Erstellung einer Genehmigungsplanung zur Herstellung von Altläufen im 
Nebenschluss gemäß Altlauf ALK (Kompensation Ortsumfahrung Breese). 
Stat. km 1,4 bis 1,6 und km 4,80 bis 6,20.  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja          nein   welche: 
Landwirtsch. Nutzflächen, FFH „Untere Stepenitzniederung und Jeetzbach“ (km 
3,2 – 12,9), SPA „Unteres Elbtal“ (km 1,2 – 13), LSG „Brandenburgische 
Elbtalaue“ (km 1,2 – 13) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja        x    nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
3,2 km 

Landkreis/ Gemeinde: PR/Wittenberge; PR/Breese 

Gemarkung: Wittenberge; Breese 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

K. Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M10 
 
Priorität: mittel 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
sonstige Maßnahme zur Herstellung der linearen 
Durchgängigkeit 

Typ DWA 
S9 

Typ ID: 
69_13 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Herstellung ökologischer Durchgängigkeit 
 

 
Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
B35: Einbau von 0,30 m Sohlsubstrat für das Makrozoobenthos (km 17,37) 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche: 
FFH „Stepenitz“ (km 17,3 – 82,2), SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“  (km 
17,3 – 70,1), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz (km 17,2 – 70,1), LSG 
„Weinberg/Golmerberg (km 15 – 21,2), NSG „Stepenitz“ (km 17,3 – 70,1), Bdm in 
Bearbeitung, Baudenkmal Stepenitzwehr und Brücke; Neue Mühle 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x    Ja            nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
1 Bauwerk 

Landkreis/ Gemeinde: PR/Perleberg 

Gemarkung:Perleberg 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück: 23,202/3 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

B 35: 1.500 Euro  

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a)  

Unterhaltung 

 

gleichbleibender Aufwand 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

K. Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M11 
 
Priorität: gering 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Ufersicherung modifizieren Typ DWA 

U5 
Typ ID: 
73_03 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung der Gewässerstruktur  
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Ersatz des vorhandenen Uferverbaus (Stat. km 12,73 bis 14,6; km 15,6 bis 15,85; 
km 16,05 bis 16,4; km 16,7 bis 17,00) durch ingenieurbiologische 
Uferbefestigungen (Ersatz durch Holzfaschinen und Flechtwerk zur Schaffung 
naturnaher Lebensräume, Bereich für Uferabbrüche vorsehen).  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja           nein   welche:  
Landwirtsch. Nutzflächen, FFH „Untere Stepenitzniederung und Jeetzbach“ (km 
3,2-12,9), SPA „Unteres Elbtal“ (km 1,2-13), LSG „Brandenburgische Elbtalaue“ 
(km 1,2-13), LSG „Weinberg/Golmerberg (km 15-21,2), Bdm-Verdachstflächen, 
Bdm in Bearbeitung, Bdm Einzelfund km 14,6, Bdm ID 111529, Bdm Einzelfund 
km 17,03 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x    Ja            nein   welche:  
 
der Erhalt der hydraulischen Leistungsfähigkeit muss nachgewiesen werden.  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 

Landkreis/ Gemeinde:PR/Perleberg 

Gemarkung: Perleberg; Spiegelhagen 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont mittel- bis langfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

c. 85.000 Euro  / gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a)  

Unterhaltung 

 

gleichbleibender Aufwand 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

K. Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012, entsprechend schriftlicher Stellungnahme der 
Stadt Perleberg vom 09.08.2012  hat die Ufersicherung im Stadtgebiet oberste Priorität-der 
Zulassung von Uferabbrüchen wird daher nicht zugestimmt 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M12 
 
Priorität: mittel 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Konzeptionelle Maßnahme – Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen 
 

Typ ID: 
508 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung der Gewässerstruktur  
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Prüfung der wasserrechtlichen Erlaubnisse zur Einleitung von Regenwasser aus 
den versiegelten Flächen (Stadtbereich Perleberg) in die Stepenitz.  
(Überprüfung Einleitung S004, Km 14,8 ) 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche:  
LSG „Weinberg/Golmerberg (km 15-21,2) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja            nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

        Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 

Landkreis/ Gemeinde: PR/Perleberg 

Gemarkung: Perleberg 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

K. Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M14 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Konzeptionelle Maßnahme – Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen 
 

Typ ID: 
508 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung der Gewässergüte  
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Konzeptionelle Untersuchung: Gewährleistung schadlosen Hochwasserabfluss durch 
Einbau von natürlicher Habitatelemente (sandige- kiesige Strukturen) im Stadtgebiet 
Perleberg.  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche:  

LSG „Weinberg/Golmerberg (km 15-21,2) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja            nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

        Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 

Landkreis/ Gemeinde: PR/Perleberg 

Gemarkung: Perleberg 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

K. Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M14 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Konzeptionelle Maßnahme – Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen 
 

Typ ID: 
62_04 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung der Gewässergüte 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Untersuchungen über mögliche Einträge von der Deponie Perleberg und Ableitung 
geeigneter Maßnahmen. (bei km 18,6) 
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche:  
FFH „Stepenitz“ (km 17,3-82,2), SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“  (km 
17,3-70,1), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz (km 17,2-70,1), LSG 
„Weinberg/Golmerberg (km 15-21,2), NSG „Stepenitz“ (km 17,3-70,1) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja            nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 

Landkreis/ Gemeinde: PR/Perleberg 

Gemarkung: Perleberg 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont Kurzfristig  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

K. Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M15 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Konzeptionelle Maßnahme – Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen 
 

Typ ID: 
508 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Herstellung der linearen Durchgängigkeit  
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Kontrolle der Funktionsfähigkeit der vorh. Fischaufstiegsanlage (Lockströmung 
ausreichend, Fließgeschwindigkeiten, Durchgängigkeit Makrozoobenthos, mind. 
Wassertiefen) am Bauwerk 27 (km 14,97) und Möglichkeit der Herstellung der 
Otterdurchgängigkeit untersuchen.   
Überprüfung einer Machbarkeit zur Umgehung des Wehres Stadtmühle über das 
UT Wehr sowie Ermittlung eines Gesamtkonzeptes Abflussregulierung bzw.           
-aufteilung Stadtgebiet Perleberg (s. Konzept ibs 2006).  
Variantenprüfung:  
Variante 1: Durchgängigkeit im Hauptlauf / UT-Wehr 
Variante 2: Durchgängigkeit im Hakengraben (Entrohrung)  
Variante 3: Durchgängigkeit im Mühlengraben 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche:  
LSG „Weinberg/Golmerberg (km 15-21,2) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja            nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

        Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 

Landkreis/ Gemeinde: PR/Perleberg 

Gemarkung: Perleberg 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück: 35, 35/1 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont Kurzfristig  

Kosten / Kosteneffizienz  

Finanzierung  

Unterhaltung  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

Keine Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M16 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Fischpass an UT Wehr anlegen.  Typ DWA 

S9 
Typ ID: 
69_05 
69_09 
69_06 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Herstellung der linearen Durchgängigkeit  
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit im Stadtgebiet Perleberg (Km 14,6 
bis 15,8), Variantenprüfung:  
Variante 1: Durchgängigkeit im Hauptlauf / UT-Wehr Anlage einer FAA 
Variante 2: Durchgängigkeit im Hakengraben (Entrohrung)  
Variante 3: Durchgängigkeit im Mühlenlauf / Optimierung FAA  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche:  
FFH „Stepenitz“ (km 17,3-82,2), SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“  (km 
17,3-70,1), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz (km 17,2-70,1), NSG 
„Stepenitz“ (km 17,3-70,1), Bdm ID 111529, Historische Übergänge, Bdm-
Verdachtsflächen 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja            nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 

Landkreis/ Gemeinde: PR/Perleberg 

Gemarkung: Perleberg 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück: 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein. 

Zeithorizont Kurzfristig  

Kosten / Kosteneffizienz Variante 1: 50.000 Euro bis 150.000 Euro  
Variante 2: 150.000 Euro  
Variante 3: 50.000 Euro 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung k. Auswirkung 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

lt. Beschluss der PAG-Beratung am 04.06.2012 prioritär umzusetzen 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P08 
   Stationierung: km 36,12 

Nr. der Maßnahme: M17 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Umgestaltung/ Optimierung Bauwerk  Typ DWA 

S9 
Typ ID: 
69_04 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Herstellung der linearen Durchgängigkeit  
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

B42 (Absturz Wolfshagen, km 36,12): Optimierung Fischpass - Anlage strömungs-
beruhigter Zonen (Einbringen von Störsteinen, etc.) und Einbringen von 
natürlichem Sohlsubstrat in das Bauwerk 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche:  
FFH „Stepenitz“ (km 17,3-82,2), SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“  (km 
17,3-70,1), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz (km 17,2-70,1), NSG 
„Stepenitz“ (km 17,3-70,1), Bdm in Bearbeitung, Bdm-Verdachtsfläche,  
Baudenkmal Historischer Übergang km 16,12 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja            nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Förderung LRT 3260 und Ausbreitung der Arten des Anhang II (Fische) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 

Landkreis/ Gemeinde: PR/Groß Pankow 

Gemarkung: Wolfshagen 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück: 8,121/1 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont Kurzfristig  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

Ca. 10.000 Euro ohne  Planungskosten 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

K. Auswirkung  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

lt. Beschluss der PAG-Beratung am 04.06.2012 prioritär umzusetzen 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M18.1 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Geschiebefang ein- oder umbauen. Typ DWA 

S12 
Typ ID: 
71_04 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung der Gewässergüte / Vitalisierung Gewässer 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Geschiebefang einbauen und unterhalten.  

Z 33 (Schlatbach) km 21,4  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

       Ja    x      nein   welche:  

FFH „Stepenitz“ (km 17,3-82,2), SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“  (km 17,3-70,1), 
LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz (km 17,2-70,1), NSG „Stepenitz“ (km 17,3-70,1) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja      x     nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Förderung LRT 3260 und Habitate der Arten des Anhang II (Fische, Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

1 Stk.  

Landkreis/ Gemeinde: Z33, Z34,Z38-40, Z47: Pritzwalk 

Gemarkung: Z33, Z34,Z38-40, Z47: Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück: Z33, 34: 15,734 Z38: 15,737 Z39, Z40: 10,1 Z/47: 5,65 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca. 2.000 Euro Gesamtbausumme  / gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

Erhöhter Unterhaltungsaufwand (regelmäßige Räumung notwendig) 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

lt. Beschluss der PAG-Beratung vom 05.06.2012 prioritär umzusetzen.   

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M18 
 
Priorität: mittel 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Geschiebefang ein- oder umbauen. Typ DWA 

S9 
Typ ID: 
71_04 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung der Gewässergüte / Vitalisierung Gewässer 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Geschiebefang einbauen und unterhalten.  

Z 38 bis Z 40 km 24,0 bis 24,01 

Z 47 km 25,4  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

       Ja    x      nein   welche:  

FFH „Stepenitz“ (km 17,3-82,2), SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“  (km 17,3-70,1), 
LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz (km 17,2-70,1), NSG „Stepenitz“ (km 17,3-70,1), 
Bdm-Verdachtsfläche 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja      x     nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Förderung LRT 3260 und Habitate der Arten des Anhang II (Fische, Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

3 Stk.  

Landkreis/ Gemeinde:Z38-40, Z47: Pritzwalk 

Gemarkung: Z38-40, Z47: Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück: Z38: 15,737 Z39, Z40: 10,1 Z/47: 5,65 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein.  

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca. 3.000 Euro Gesamtbausumme  / gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

Erhöhter Unterhaltungsaufwand (regelmäßige Räumung notwendig) 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

K. Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M19 
 
Priorität: mittel 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Sonstige Maßnahmen zur Reduzierung von hydraulischem Stress Typ ID: 

64_07 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung des Wasserhaushaltes  
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 Umgestaltung Ablauf Klärwerk Wolfshagen Stat. 35,85  über Steinschüttung mit 
Absetzbecken. 
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja          nein   welche: 
Siedlung, Landwirtsch. Nutzflächen, FFH „Stepenitz“ (km 17,3-82,2), SPA 
„Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“  (km 17,3-70,1), LSG „Agrarlandschaft 
Prignitz-Stepenitz (km 17,2-70,1), NSG „Stepenitz“ (km 17,3-70,1), Bdm in 
Bearbeitung, Bdm-Verdachtsfläche, Baudenkmal Historischer Übergang km 36,1 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja      x     nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

1 Stk.   

Landkreis/ Gemeinde: PR/Groß Pankow 

Gemarkung: Wolfshagen 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück: 8,50/2 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca. 10.000 Euro  / mäßig 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

Gleichbleibender Unterhaltungsaufwand  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

K. Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M20 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Natürliche Habitatelemente einbauen Typ DWA 

S10 
Typ ID: 
72_07 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung der Gewässerstruktur  
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Einbau von Totholzelementen (feste Verankerung im Gewässer notwendig) zur 
Verbesserung der Strömungsdiversität (Stat. 35,47 bis 35,55; Stat. km 36,1 bis 36,54).   

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja           nein   welche:  

Landwirtschaft , FFH „Stepenitz“ (km 17,3-82,2), SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“  
(km 17,3-70,1), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz (km 17,2-70,1), NSG „Stepenitz“ 
(km 17,3-70,1), WSG „Wolfshagen“ (km 36,3-38), Bdm in Bearbeitung, Bdm-
Verdachtsfläche,  

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x    Ja            nein   welche:  

der Erhalt der hydraulischen Leistungsfähigkeit muss nachgewiesen werden.  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Förderung LRT 3260 und Habitate der Arten des Anhang II (Fische, Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

2 Stk.  

Landkreis/ Gemeinde: PR/Groß Pankow 

Gemarkung: Seddin, Wolfshagen 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Ja.  

Zeithorizont Kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

Ca. 1.500 Euro  

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a)  

Unterhaltung 

 

Erhöhter Aufwand, Kontrollbedarf  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

K. Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M21 
 
Priorität: gering 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Altarme im Nebenschluss sanieren Typ DWA 

G9 
Typ ID: 
74_04 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung des Wasserhaushaltes 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Altarme im Nebenschluss sanieren (z.B. Entschlammung, Wasserzufuhr 
herstellen). Stat. km 29,60 bis 29,90.  
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja           nein   welche:  
 
Landwirtsch. Nutzflächen, FFH „Stepenitz“ (km 17,3-82,2), SPA „Agrarlandschaft 
Prignitz-Stepenitz“  (km 17,3-70,1), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz (km 
17,2-70,1), Bdm-Verdachtsfläche 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x    Ja            nein   welche:  
 
zusätzliche Hochwasserrückhaltefläche  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
0,3 km  

Landkreis/ Gemeinde: Groß Pankow 

Gemarkung: Kreuzburg 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont langfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

Ca. 22.000 Euro  / mäßig 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a)  

Unterhaltung 

 

gleichbleibender Aufwand 
 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M22 
 
Priorität: gering 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Flutrinnen/-tümpel für Hochwasserabfluss anlegen  Typ DWA 

G8 
Typ ID: 
74_06 

Entwicklungsziel / -
strategie 

Verbesserung des Wasserhaushaltes 
 
 
 Beschreibung der 

Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Anlage von Flutrinnen /-tümpel parallel zur Stepenitz Stat. km 23,70 bis 24,00. 
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja           nein   welche:  
Landwirtsch. Nutzflächen, FFH „Stepenitz“ (km 17,3-82,2), SPA „Agrarlandschaft 
Prignitz-Stepenitz“  (km 17,3-70,1), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz (km 
17,2-70,1), NSG „Stepenitz“ (km 17,3-70,1), Bdm-Verdachtsflächen, Bdm in 
Bearbeitung 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x    Ja            nein   welche:  
 
Hochwasserentlastung  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
0,3 km  

Landkreis/ Gemeinde:PR/Groß Pankow 

Gemarkung: Klein Linde 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont langfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

Ca. 23.000 Euro  / mäßig 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a)  

Unterhaltung 

 

gleichbleibender Aufwand 
 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 
GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-

  OWK: Stepenitz (5914_211) Nr. der Maßnahme: M23 
 

 

  

  

 



Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

Drainagen rückbauen Typ ID: 
93_02 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung Wasserhaushalt 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Rückbau Drainage km 21,95   
 
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja           nein   welche:  
Landwirtsch. Nutzflächen, FFH „Stepenitz“ (km 17,3-82,2), SPA „Agrarlandschaft 
Prignitz-Stepenitz“  (km 17,3-70,1), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz (km 
17,2-70,1), NSG „Stepenitz“ (km 17,3-70,1), Bdm-Verdachtsflächen 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x    Ja            nein   welche:  
 
Hochwasserentlastung  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
0,3 km  

Landkreis/ Gemeinde: PR/Perleberg 

Gemarkung: Groß Linde, Lübzow 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

In Abhängigkeit der Leitungslänge. / gut 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

gleichbleibender Aufwand 
 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M24 
 
Priorität: gering 
 

 

  

  

 



Bezeichnung der 
Maßnahme 

Sonstige Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge der 
Landentwässerung 

Typ ID: 
93_09 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Maßnahmen zur Reduzierung der Belastungen infolge der Landentwässerung 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Prüfung Z045, Aufbereitung des Einleitungswassers Stat. km 25,10 
 
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche:  
FFH „Stepenitz“ (km 17,3-82,2), SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“  (km 
17,3-70,1), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz (km 17,2-70,1), NSG 
„Stepenitz“ (km 17,3-70,1) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja    x        nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
1 Stk.  

Landkreis/ Gemeinde: PR/Pritzwalk, Perleberg 

Gemarkung: Pritzwalk: Lübzow 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M25 
 
Priorität: hoch 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

Sonstige Maßnahmen zur Gewährleistung des erforderlichen 
Mindestabflusses 

Typ ID: 
61_09 

 

  

  

 



Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Maßnahmen zur Gewährleistung des erforderlichen Mindestabflusses  
 
 Beschreibung der 

Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Erwerb Wasserkraftanlage und Turbinenverschluss am Stadtmühlenwehr Perleberg, 
B 27 (Km 14,9), Staurecht Turbine bis 12.2013, Staurecht für Wehr Stadtmühle bis 12.2022 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche:  
FFH „Stepenitz“ (km 17,3-82,2), SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“  (km 
17,3-70,1), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz (km 17,2-70,1), NSG 
„Stepenitz“ (km 17,3-70,1) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja    x        nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
1 Stk.  

Landkreis/ Gemeinde: PR/Perleberg 

Gemarkung: Perleberg 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
  Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M26 
 
Priorität: hoch 

Bezeichnung der Maßnahme Gewässerunterhaltung des GUV anpassen/ optimieren Typ DWA: 
S4, S5 

Typ ID: 
79_01 

Entwicklungsziel / -strategie Verbesserung der Gewässerstruktur durch angepasste Unterhaltung 

Beschreibung der 
Maßnahme, 

Krautung / Röhrichtmahd mit dem Mähboot bzw. Beseitigung lokaler Abflusshindernisse 

 

  

  

 



Maßnahmenteile zur Herstellung ausreichender Abflussverhältnisse. Zum Erhalt bzw. zur Entwicklung einer 
naturnahen Gewässerstruktur und des Gewässers als Lebensraum ist Folgendes zu 
beachten: 

• Die Mahd erfolgt nur im Bedarfsfall und nur in Bereichen mit starkem Kraut-/ 
Röhrichtbewuchs  

• kein vollständiges Ausmähen des Gewässerbettes (Mähen einer möglichst 
mäandrierenden Krautgasse, die Uferzonen bleiben weitgehend unberührt)  

• Die Gewässersohle bleibt unangetastet (kein Einsatz von Schlappsensen, ausreichend 
Abstand von der Sohle einhalten) 

• Das  auf den Böschungen zwischengelagerte Mahdgut ist innerhalb von 1-2 Tagen zu 
entfernen  

• Die Mahd ist in Abstimmung mit Abstimmung mit dem LUGV (RW6) und den 
zuständigen Naturschutzbehörden umzusetzen 

• Umsetzung im Zeitraum Ende Juli – Oktober eines Jahres erfolgen 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche:  

SPA „Unteres Elbtal“ (km 1,2-13), LSG „Brandenburgische Elbtalaue“ (km 1,2-13), FFH-
Gebiet „Untere Stepenitzniederung und Jeetzbach“ (km 3,2-12,9), Bdm ID 111533; FFH-
Gebiet „Stepenitz“ (km 17,3-82,2), SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“  (km 17,3-
70,1), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz (km 17,2-70,1), NSG „Stepenitz“ (km 17,3-
70,1), Bdm-Verdachtsflächen 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x    Ja            nein   welche:  

der Erhalt der hydraulischen Leistungsfähigkeit muss nachgewiesen werden.  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

   x    Ja            nein   welche:  

Förderung LRT 3260 und Lebensraum aquatischer Organismen 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., km)  

Landkreis/ Gemeinde: PR/Perleberg Verortung der Maßnahme 

Gemarkung: Perleberg 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

nein 

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 

Kosten / Kosteneffizienz / hoch 

Finanzierung  

Unterhaltung Bleibt gleich 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Festlegungen zur Kontrolle  

  OWK: Stepenitz (5914_211) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P08 
   Stationierung: km 0 -  km 36,55 

Nr. der Maßnahme: M27 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Konzeptionelle Maßnahme – Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen 
 

Typ ID: 
508 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung der Gewässerstruktur durch angepasste Unterhaltung 
 
 

  

  

  



Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Wasserspiegellagensimulation um die Auswirkungen auf den Hochwasserschutz 
durch reduzierte Unterhaltung bzw. angepasster Unterhaltung abschätzen zu 
können.  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   
    Ja            nein   welche: 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja            nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

        Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 

Landkreis/ Gemeinde:  

Gemarkung:  

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück:  

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont Kurzfristig  

Kosten / Kosteneffizienz  

Finanzierung  

Unterhaltung  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

Keine Einwände  PAG-Sitzung am 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 


